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Benchmark -Studien

Modul 7, Verrechnungspreise
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• Benchmarking -Studien sind statistische Analysen von Daten über Transaktionen von 
unabhängigen Unternehmen.

• Hauptziel ist die Prüfung der Bedingungen von konzerninternen Transaktionen anhand 
von Marktvergleichen (Fremdvergleichstest)

• Zwei Haupttypen von Benchmarking -Studien:

Was ist eine Benchmarking -Studie für Steuerzwecke?

Rentabilität von Unternehmen 
mit bestimmten Geschäftsaktivitäten

IP-Lizenztransaktionen 
(CUT Method)
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• Benchmarking -Studien für Geschäftstätigkeiten (Herstellung, Vertrieb, Dienstleistungen usw.) liefern statistische 
Analysen von Rentabilitätskennzahlen

• Ziel ist es, Unternehmen zu identifizieren, die 
• ähnlich (vergleichbar) mit dem verbundenen Unternehmen in Bezug auf Art der Aktivitäten, Funktionen und 

Risiken (z.B. Distribution) und 
• die in einer ähnlichen Branche tätig sind

• Auf der Grundlage öffentlich zugänglicher Daten (meist amtliche Eintragungen in Handelsregister oder ähnliches) 
wird Rentabilität ausgewählter vergleichbarer Unternehmen mit Hilfe statistischer Instrumente (z. B. 
Interquartilsbereich) analysiert.

Benchmarking von Geschäftsaktivitäten
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• Typischerweise werden Vergleichsdaten aus kommerziellen Datenbanken oder aus öffentlich zugänglichen Quellen 
(Handelsregister, Internet usw.) abgerufen.

• Großteil der Datenbanken wird von Bureau van Dijk (BvD) mit Unterstützung lokaler Anbieter bereitgestellt
• Die am häufigsten verwendeten Datenbanken:

− Glob al (z. B. Orb is  - s am m elt  Dat en aus  loka len und  reg iona len BvD-Dat enb anken)
− Reg iona l (z. B. Am ad eus , Oriana , Rus lana , Com p us t a t ) 
− Länd ers p ezifis ch (z. B. Diane , Aid a , Prowes s )

• Es  g ib t  s p ezie lle  Too ls , z.B. TP Cat a lys t

Datenbanken 
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• Je nach Art der Tätigkeit können verschiedene Gewinnindikatoren (Profit Level Indikatoren) verwendet 
werden - in der Regel entweder Betriebsgewinn (EBIT) oder Aufschlag auf die Gesamtkosten

• OECD-Leitlinien weisen darauf hin, dass Nenner des PLI hinreichend unabhängig von konzerninternen 
Transaktionen sein sollte, da es sonst keinen objektiven Ausgangspunkt gäbe (Kapitel II, Abschnitt 2.94).

Indikatoren der Gewinnstufe

Tätigkeit PLI Grund

Vertrieb Operative Marge 
(EBIT)

Umsatz in der Regel nicht durch 
konzerninterne Transaktionen verzerrt 

Dienstleistung 
(einschliesslich z. B. 
Auftragsfertigung)

Aufschlag auf die 
Gesamtkosten 
(EBIT/Kosten) 

Einnahmen stammen in der Regel aus 
konzerninternen Transaktionen und 
Kosten aus Transaktionen mit Dritten
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• Verrechnungspreisanalysen (und Benchmarkstudien) sind keine exakte Wissenschaft
• Benchmarkstudien resultieren häufig in mehreren Vergleichsunternehmen („Comparables“), die alle relativ ähnlich 

vergleichbar sind
• Statistische Instrumente helfen (z. B. Interquartilsbereich oder andere Perzentile), die Zuverlässigkeit der Analyse 

verbessern.
• Am häufigsten wird der Interquartilsbereich verwendet. Weitere Optionen sind verschiedene Perzentile 

(z. B. 35/65 für Indien) und einfacher Durchschnitt

Statistische Analyse

25% 25% 25% 25%

Interquartilsbereich
= Q3 – Q1

Q1 Q2 Q3
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Beispiel einer Datenbankstudie

Frem d üb liche  Band b reit e  für e ine  b es t im m t e Akt ivit ä t , m it  d er 
d as  Finanzerg eb nis  d es  Konzernunt ernehm ens  verg lichen wird
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Typische Suchkriterien für Datenbanken: 
• geographic region, activity classification, exclusion/inclusion keywords, size of companies, financial ratios

Typische Suchkriterien
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Bei der CUT/CUP -Methode spielt die Vergleichbarkeit eine größere Rolle als beim Benchmarking von 
Geschäftsaktivitäten
OECD-Leitlinien erwarten eine Vergleichbarkeitsanalyse für CUT/CUP -Recherchen, einschliesslich folgender 
Kriterien (Kapitel VI, Abschnitt D.2.1.):

CUT/CUP -Recherchen (Comparable Uncontrolled Transaction) 
für die Lizenzierung von IP

• Exklusivität • Geografischer Geltungsbereich

• Umfang und Dauer des Rechtsschutzes • Rechte an Erweiterungen, Überarbeitungen 
und Aktualisierungen

• Nutzungsdauer • Stand der Entwicklung

• Erwartung künftiger Vorteile

Die am häufigsten verwendeten Datenbanken: Royaltystat, Royalty Source, Lexis Nexis, Intangible 
Spring, KT Mine
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• Gemäss OECD reicht es unter normalen Bedingungen aus, die Benchmarking -Studien alle 
drei Jahre zu aktualisieren und die Finanzdaten einmal jährlich zu aktualisieren.

• Für die CUT/CUP -Analyse ist es wichtig zu überwachen, ob die Vergleichsverträge (noch) 
gültig sind

Aktualisierungen von Benchmarking -Studien

Kapitel V 
OECD-

Leitsätze
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Dokumentation

• Prozess der Auswahl von 
Vergleichsunternehmen oder 
Vergleichsverträgen und 
Ergebnisse der Benchmarking -
Studien müssen dokumentiert 
werden

• Dokumentation sollte eine 
erneute Durchführung der 
Benchmarking -Studie durch die 
Steuerbehörden ermöglichen

• Typischer Inhalt der 
Dokumentation einer 
Benchmarking -Studie
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• OECD-Leitlinien schreiben vor, dass die „Tested Party“ weniger komplexes Funktionsprofil haben sollte (Kapitel 
III, Abschnitt 3.18).
− Viele  St euerb ehörd en akzep t ie ren ke ine  Benchm arking -St ud ien für Ent rep reneure

• Benchm arking -St ud ien s ind  nach wie  vor e infachs t e  Weg  zur Durchführung  von Frem d verg le ichs t es t s , s owohl 
für St euerzahle r a ls  auch für St euerb ehörd en
− In d er Reg e l e rfo rd erlich, in m anchen Fä llen jed och nur Aus g ang s p unkt  für Ges p räche  m it  St euerb ehörd en
− Wenn Erg eb nis s e  aus s erha lb  d er Band b re it e  lieg en, s t e ig t  Wahrs che inlichke it  e iner Anp as s ung

Akzeptanz von Benchmarking -Studien

In s o lchen Fä llen e rfo lg t  e ine  Anp as s ung  an d en Med ian und  nicht  an d as  unt e re / ob ere  Quart il d e r 
Benchm arking -Band b re it e  (OECD-Leit s ä t ze , Kap it e l III, Ab s chnit t  3.62)
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